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Tagesordnung

zur Jahreshauptversammlung
des Turnvereins Lobberich 1861 e. V.

am Freitag, 12. April 2019 um 19.30 Uhr
Haus der Begegnung
Heinrich-Haanen-Straße 6, 41334 Nettetal

1.     Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
2.     Gedenken an unsere Verstorbenen
3.     Vortrag und Genehmigung des Protokolls der JHV   
 2018
4.     Ehrungen
5.     Aufnahme der volljährigen Jugendlichen in die 
 Stammabteilung
6.     Berichte des Vorstandes und der Kassenprüfer
7.     Erörterung der Berichte und Entlastung des 
 Vorstandes
8.     Ersatzwahl eines 2. stv. Vorsitzenden
9.     Mitteilungen
10.     Behandlung von eingegangenen Anträgen
11.  Verschiedenes
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1. Grußwort

Liebe Sportsfreundinnen und Sportsfreunde,

heute möchte ich einmal ein paar Sätze schreiben über 
unser Clubhaus im Rosental. „Unser“ Clubhaus? Ja, unser 
aller Clubhaus. Denn dieses Clubhaus hat nicht nur eine 
ausgesprochen liebenswerte und gute Bewirtung, ist 
nicht nur ein Haus in dem auch größere Veranstaltungen 
stattfinden können. Im Rosental 50 haben wir auch ein 
Clubhaus, in dem sich Sportler aus allen Abteilungen tref-
fen – und vielleicht in Zukunft noch häufiger und mehr 
treffen können. 
Denn wir haben in den letzten Jahren kräftig investiert. 
Nicht nur in Umkleiden für die Tennisspieler und eine 
neue Beleuchtung des Hauptraumes, eine große Son-
nenmarkise und in eine Beleuchtung des Weges durch 
das Wäldchen, sowie bessere Möglichkeiten, die Fahrrä-
der abzustellen. 
In diesem Frühjahr haben wir, auch mit Unterstützung 
eines Zuschusses der Stadt Nettetal, unsere große Ter-
rasse saniert. Oder besser gesagt: neu gebaut. Nach gut 
30jähriger Nutzung gab es so viele Schadstellen, Stellen 
mit Schimmelbefall an der Seite, Wasserschäden etc., dass 
eine Sanierung nicht mehr möglich war. Wir hätten auf 
Dauer die gesamte Gebäudesubstanz gefährdet. Der Vor-
stand hat daher die Notwendigkeit einer neuen Terrasse 
gesehen und das in Gang gesetzt. Die neue Terrasse ist 
sogar noch ein wenig größer ausgefallen, sie ist in Rich-
tung auf die Plätze fünf und sechs hin erweitert worden. 
Damit bestehen ab Beginn der Tennissaison noch mehr 



Möglichkeiten, nicht nur nach dem Tennis zu verweilen, 
sondern auch unabhängig vom Tennis draußen zu sitzen. 
Die Gastronomie freut sich ebenfalls über mehr Flexibili-
tät im Außenbereich.
Ein schönes Vereinsleben braucht Miteinander. Miteinan-
der braucht die Möglichkeit, sich zu begegnen. Deshalb 
haben wir als TV Lobberich hier sinnvoll investiert. Wir 
möchten Euch ein Clubhaus für alle Abteilungen und 
Gruppen, für jedes Alter bieten. Am besten, Ihr schaut 
demnächst einfach mal vorbei. 

Euer

Marcus Optendrenk

(1. Vorsitzender) 
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2. Berichte aus den Abteilungen

Ballsport

Dieses Jahr 2018 war wieder erfolgreich!

Alle Teilnehmer/-innen haben eifrig und engagiert mitge-
macht beim abwechslungsreichen Aufwärmtraining (ob mit 
verschiedenen Bällen,  beim Circle, bei den Übungen zur Mus-
kelkräftigung, Koordinationsübungen, Dehnübungen, etc.)  
Jede Woche probieren wir etwas anderes aus.

Wir hatten viel Spaß zusammen, waren sehr begeistert und 
hatten Erfolg bei unseren flotten Basketballspielen. 

Im Sommer bei schönem Wetter ab ca. Mitte Mai bis Septem-
ber waren wir wieder draußen auf dem Sportplatz (Stadion-
straße) und hinterher saßen wir immer in gemütlicher Runde 
beim Bierchen.
Neue Mitspielerinnen und Mitspieler sind immer herzlich will-
kommen! 
Bitte mitbringen: Spaß, Motivation, Geselligkeit
Wir, Frauen und Männer, treffen uns jeden Mittwochabend in 
der KGS-Turnhalle um 19.30 Uhr. 

Übungsleiterin : Brigitte Wehren (Kontakt: 0173/4821134)



2. Berichte aus den Abteilungen

BasketBall

So wie in den letzten Jahren, konnte man auch in diesem Jahr 
neue Mitglieder für die Abteilung gewinnen. Die meisten Inte-
ressenten finden dabei über das Internet den Weg zum Verein 
und der Abteilung. Daher ist es immer wichtiger, den Interne-
tauftritt des TVL aktuell und modern zu halten.
Durch die Neuzugänge haben wir nun eine rege Trainingsbe-
teiligung von mindestens 10 -14 Spielern und so ist die Halle 
der kath. Grundschule am Dienstagabend von 20:30 bis 22:30 
immer gut gefüllt. Hier treffen sich dann die „Hobbybasketbal-
ler“ und die Spieler der Wettkampfmannschaft zum gemein-
samen Training und Spiel. Die Hallenzeit am Mittwoch in der 
WJG Halle wird dagegen fast ausschließlich von den Spielern 
der Bezirksligamannschaft zum Wurftraining genutzt. Hier 
hatten wir im letzten Jahr versucht, den Termin von mittwochs 
auf einen Donnertag zu verlegen, da zwei Tage Training hin-
tereinander für viele Spieler nicht realisierbar ist. Leider hat 
dies nicht geklappt, aber wir bleiben dran.
Das letzte Jahr konnte man durch einen Platz im Mittelfeld in 
der Bezirksliga die Liga sicher halten und spielt dort auch in 
diesem Jahr wieder im Mittelfeld mit. Durch Neuzugänge hat 
die Mannschaft nun eine gute Mannstärke, so dass man das 
Fehlen des ein oder anderen Spielers für ein Meisterschafts-
spiel gut verkraften kann.
In diesem Rahmen möchten wir uns auch einmal ganz herzlich 
bei den treuen Fans bedanken, die uns bei unseren Spielen 
unterstützen und anfeuern! Auch abseits des Spielfeldes ist 
die Mannschaft aktiv. So trifft man sich ab und an in geselliger 
Runde oder feiert gemeinsam mit der Mannschaft. Auch un-
terstützt man sich gegenseitig bei Umzügen oder sonstigen 
Gelegenheiten. So leben wir das, was Sport und Vereinsleben 
ausmacht, und was in der heutigen, schnelllebigen Zeit leider 
bei vielen Mitmenschen zu kurz kommt.
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2. Berichte aus den Abteilungen

eltern-kind-tUrnen - montags

Haben auch Sie einen quirligen und aktiven Spross Zuhause? 
Oder ein Kind welches vor lauter Bewegungsdrang nicht weiß, 
was es damit anfangen soll? Super, das ist die ideale Voraus-
setzung für den Einstieg in die Welt des Sports. Wir vom TV 
Lobberich bieten aus diesem Grund schon Eltern-Kind-Turn-
gruppen an, um Ihrem Kind die Möglichkeit zu geben seinem 
Bewegungsdrang freien Lauf zu lassen. Ganz besonders wich-
tig dabei ist, dass die Mama oder der Papa dabei ist und mit 
gutem Beispiel voran geht. Gerne ist natürlich auch die Oma, 
Tante oder sonst eine andere Bezugsperson herzlich willkom-
men. Zu Beginn jeder neuen Stunde sammeln wir uns kurz 
im Kreis, spielen dann etwas gemeinsames und dann dürfen 
Sie sich mit Ihrem Kind an den aufgebauten Geräten austo-
ben. Gerne arbeite ich mit Alltagsmaterialien, um den Kindern 
auch Anreiz zur Beschäftigung zu Hause zu geben. Mitzubrin-
gen sind: gute Laune, bequeme Kleidung, sowohl für Mutter 
als auch fürs Kind. Wir turnen in der Turnhalle auf dem Sassen-
felder Kirchweg zu folgenden Zeiten am Montag:

15.00 Uhr - 15.45 Uhr
15.45 Uhr - 16.30 Uhr
16.30 Uhr - 17.15 Uhr

Übungsleiterin : Melanie Ruhl

02153 /9107671 oder mobil 0172/1759097

Bei Fragen einfach anrufen oder direkt vorbei kommen.
Ich freue mich!
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2. Berichte aus den Abteilungen

eltern-kind-tUrnen - freitags

Sobald ein Kleinkind laufen kann, verspürt es einen enormen 
Bewegungsdrang, den man in der häuslichen Umgebung 
nicht so recht ausleben kann. Wir vom TV Lobberich bieten 
aus diesem Grunde das Eltern-Kind-Turnen an, das genau auf 
die Bedürfnisse des Kleinkindes eingeht. Bewegung, Spaß 
und kleine Spiele mit Musik oder Alltagsmaterialien sind ein 
großer Bestandteil jeder Turnstunde. Die Eltern turnen mit 
bzw. turnen vor und gehen so mit großem Beispiel voran. Die 
Kinder lernen das Umgehen miteinander sowie auch das erste 
Lösen vom Elternteil. Bequeme Kleidung und Stoppersocken 
oder Turnschuhe sollten auf jeden Fall mitgebracht werden.

Ein Stundeninhalt könnte z. B. so aussehen: Begrüßung im 
Kreis, kurzes Laufspiel zum Aufwärmen, freies Turnen an auf-
gebauten Stationen, Schlusskreis und Lied zum Ende.

Wenn Sie und Ihr Kind Lust und Laune haben, kommen Sie 
doch einfach vorbei und turnen mit. Gerne sind auch Großel-
tern oder sonstige Betreuungspersonen sowie natürlich Ge-
schwisterkinder eingeladen an einer Schnupperstunde teilzu-
nehmen.

Kinderturnen von 15.30 Uhr (Kinder ab 6 Jahren) 
Eltern-Kind-Turnen von 16.45 Uhr bis 17.45 Uhr
Eltern-Kind-Turnen von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Freitagsgruppen:
Turnhalle an der katholischen Grundschule 

Kontakt:
Übungsleiterin Hayfa Kassas
Telefon: 0173/6453867
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Als vor 1 ½ Jahren die Schwimmgruppe aufgelöst wurde, wa-
ren sich die Schwimmer einig, irgendwie muss es weitergehen.
Also wurden aus den Schwimmern kurzerhand Turner.
Zuerst war man sich unsicher, ob die Geschichte funktionieren 
würde. Aber alle Sorgen waren unbegründet.
Regelmäßig und voller Elan treffen wir uns mittwochs um 
11.00 Uhr in der Turnhalle am Krankenhaus. Männer und 
Frauen sind darauf bedacht etwas für ihre Fitness zu tun. Mei-
stens sind die Männer in der Überzahl.

Wir beginnen meist mit dem „Warm machen“ und das ge-
schieht zur Musik. In jeder Stunde gibt es dann einen anderen 
Themenbereich – mal spezielle Rückengymnastik, Ausdauer, 
Faszientraining, mal für Bauch–Beine-Po. Oft werden Handge-
räte eingesetzt: Hanteln, Therabänder, Brasils oder Bälle. 

Was besonders schön ist, wir haben viel Spaß miteinander.
Auch in dieser Gruppe kommen außersportliche Treffen nicht 
zu kurz.

Wer Lust hat mitzumachen meldet sich bei Margret Tüffers
Telefon: 02153/89010

2. Berichte aus den Abteilungen

er & sie
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2. Berichte aus den Abteilungen

faUstBall

Unser Aufruf vom letzten Jahr – neue Männer braucht das 
Land - die Faustballabteilung, hatte Erfolg.
Zwei neue Spieler konnten gewonnen werden – und Günter 
Isenberg wurde wieder aktiv.

Jeden Dienstag treffen wir uns in der Turnhalle an der Kath. 
Grundschule (nur ganz wichtige Gründe halten uns vom Trai-
ning ab).
Wir beginnen um 19.00 Uhr. Mit viel Elan und Ehrgeiz wird 
gespielt. Allerdings kann man in jedem Alter mitspielen. Man 
muss kein Profi sein.

Anschließend lässt man den Abend auch schon mal bei einem 
Bierchen ausklingen. 

Wer Lust hat sich sportlich zu betätigen, meldet sich bitte bei
Herbert Tüffers
Telefon: 02153/89016 
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2. Berichte aus den Abteilungen

handBall JUgend

Weibliche Jugend
Schon seit einiger Zeit leidet der Sport im Allgemeinen unter 
den Folgen des demografischen Wandels. Leider hat es den 
Handball im Speziellen nunmehr auch hart getroffen. Für den 
Vereinssport steht Nachwuchs nicht mehr zur Verfügung wie 
in der Vergangenheit. Man hat den Eindruck, dass selbst der 
Handball den „Wettstreit“ der verschiedenen Freizeitangebote 
um Kinder und Jugendliche oftmals verliert. In den letzten 
Jahren konnte der TV Lobberich die Lücken im Jugendbereich 
durch auswärtige Spielerinnen ausgleichen. Früher gelang 
dies aufgrund einer durchaus vorhandenen Vormachtstel-
lung am linken Niederrhein. Inzwischen hat der TV Lobberich 
diese aber leider verloren. Deswegen schwächt sich dieser 
Effekt deutlich ab. So konnten wir in der laufenden Spielzeit 
2018/2019 lediglich fünf Mädchenmannschaften an den Start 
bringen. Dies ist noch einmal eine Mannschaft weniger als 
im Vorjahr. Besonders tragisch ist, dass wir nur noch drei von 
sechs Altersklassen im Mädchenbereich für den Spielbetrieb 
ausreichend besetzen konnten. Lediglich in der D-, C- und A-
Jugend nahmen wir am Meisterschaftsbetrieb teil. In der F-, 
E- und B-Jugend war der TV Lobberich nicht mehr vertreten. 
Bereits im vergangenen Jahr hatten wir an dieser Stelle davon 
berichtet. Es zeigt sich nunmehr, dass sich diese Entwicklung 
leider verfestigt hat. Sollte es uns nicht gelingen dieser Ent-
wicklung gegenzusteuern, dann wird dies langfristige nega-
tive Folgen für das Handballangebot im Mädchen- und Da-
menbereich nach sich ziehen. Nunmehr zu den sportlichen 
Ereignissen:

Wie auch in den Vorjahren gehört die weibl. A1, welche von 
Zoe und Karin Rosenzweig trainiert wird, zu den sportlichen 
Aushängeschildern. Eine Mischung aus Jahrgangsjüngeren B-
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Jugendlichen und einigen A-Jugendlichen streitet wö-
chentlich um Punkte in der A-Jugendoberliga. Dass dies ein 
schweres Unterfangen werden würde, war bereits vor der Sai-
son klar. Ziel war es daher, dass die jungen Damen möglichst 
viel Spielerfahrung sammeln, um dann im nächsten Jahr ge-
stärkt und dann auch altersgerecht eine gute sportliche Figur 
abzugeben. Zur Jahreswende ist festzuhalten, dass die beiden 
bedeutsamen Stadtderbys gegen den TSV Kaldenkirchen er-
folgreich bestritten wurden. Aktuell belegt der TVL einen er-
warteten neunten Platz von ursprünglich zwölf gemeldeten 
Mannschaften.

Die jungen Trainer Alexandra Inkmann, Pia Klein und Pauline 
Sirries teilen sich die Aufgaben, die der Trainings- und Spielbe-
trieb der beiden C-Jugendmannschaften mit sich bringt. Wäh-
rend die C1 etwas überraschend die Oberligaqualifikation er-
folgreich bestritt, ist die C2, die aufgrund der Verstärkung aus 
der C1 ohne Wertung spielt, in der Kreisliga vertreten.
Für die C1 war eine schwierige Saison erwartet worden, da sich 
in der Qualifikation eigentlich andeutete, dass der TVL wenig 
konkurrenzfähig sein dürfte. Doch zu unserer aller Freude 
präsentierte sich die C-Jugend besser und erfolgreicher als er-
wartet. Zum Jahreswechsel belegt die C1 einen beachtlichen 
neunten Platz. Vom Tabellenende hat sich der TVL deutlich ab-
gesetzt. Ein erfreulicher Zwischenstand zur Saisonmitte.
Die C2 nimmt mit großer Freude am Spielbetrieb auf Kreise-
bene teil. Siege und Niederlagen halten sich die Waage. Auf-
grund der Tatsache, dass die Mannschaft ohne Wertung spielt, 
konnten auch den Mädchen, die den Sprung in die C1 nicht 
geschafft haben, Wettkampf- und Spielerlebnisse geboten 
werden. So blieben sie dem Handballsport beim TV Lobberich 
erhalten. Dies ist keine ungewöhnliche Entwicklung. Auch an-
dere Vereine greifen vermehrt zu dieser Maßnahme. 

Die D-Jugend ist fest in der Hand der Familie Mannheim. Wäh-
rend Kyra die Verantwortung für die D1 übernommen hat, 
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kümmert sich Fynn um die D2. Sollte es bei der Betreuung 
Überschneidungen zum eigenen Spielbetrieb geben, wird 
der Trainernachwuchs tatkräftig von den Eltern Ilka und And-
re unterstützt. Somit bringt sich die ganze Familie Mannhein 
sehr engagiert in der Jugendarbeit ein. 
Die D1 spielt in der Kreisliga eine sehr erfolgreiche Hinrunde. 
So belegt der TVL zum Jahreswechsel einen sehr erfreulichen 
vierten Tabellenplatz. 
Sie gehen mit großem Einsatz und Engagement zu Werke. 
Das spiegelt sich auch in den Ergebnissen wieder. Nach der 
Vorrunde hat sich die D1 für die Kreisliga qualifiziert und be-
legt aktuell einen schönen dritten Tabellenplatz. Nicht minder 
erfolgreich ist die D2 in der Kreisklasse unterwegs. Dort ver-
kaufen sich die Mädels teuer und belegen aktuell einen guten 
fünften Platz.

Ronald Rosenzweig

Männliche Jugend
In die Handballsaison 2018/19 starteten wir erneut mit fünf 
Jungenmannschaften, einer gemischten ES-Jugend und un-
seren Minihandballern. Anders als in der letzten Saison konn-
ten wir in dieser Saison nun wieder alle Altersklassen besetzen.
Die A-Jugend verpasste leider den Sprung in die Oberliga und 
spielt daher in dieser Saison Kreisliga. Mit Sander Metz hat 
Christopher Liedtke für die Jungs einmal mehr einen enga-
gierten und motivierten Trainer gefunden. Mit einer soliden 
Saisonleistung stehen die Jungs auf dem 3. Tabellenplatz.
Um unsere B1-Jugend kümmert sich Tobias Dahlke. Die Jungs 
sind knapp besetzt und daher steht noch das ein oder ande-
re Nachholspiel an, was den Tabellenplatz (aktuell 8) gewiss 
noch ein wenig verbessert.
Auch die C-Jugend, trainiert von Madeleine Hoffmann und 
Mattes Walter, konnte in ihrem ersten Jahr in dieser Altersklas-
se die Hürde zur Oberliga noch nicht überwinden, es ist schon 
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ein Unterscheid wenn man auf Mannschaften trifft, die bereits 
im zweiten Jahr C-Jugend spielen… Das Trainergespann lei-
stet hier ebenfalls gute Arbeit, so dass beim nächsten Mal ge-
wiss die Quali geschafft wird. 
Arno Melchert und Alexander Tretbar sind für die D-Jugend 
verantwortlich, die sich in ihrem ersten Jahr erstmal an die 
Umstellung auf das „normale“ Spielsystem gewöhnen musste. 
Zudem war die Spielklasse wohl nicht optimal gewählt, so ist 
nahezu jedes Spiel ein „Lernspiel“. Häufig bleiben die Jungs je-
doch auch unter ihrem Leistungsvermögen, was Trainern wie 
Eltern einiges an Geduld abverlangt. 
In der E-Jugend, betreut von Fabian und Sandra Buscher, gin-
gen wir mit zunächst zwei Mannschaften an den Start, um 
allen Kindern möglichst viele Einsatzzeiten zu ermöglichen. 
Die Praxis zeigte dann jedoch, dass häufig in dem Alter noch 
vieles wichtiger ist als Handball und so hatten wir eben hier 
und da doch nicht genügend Spieler für zwei Mannschaften, 
was dazu führte, dass wir nach ein paar Spieltagen die E2 zu-
rückzogen. Mit der verbliebenen E1 ging es dann in der Kreis-
liga weiter auf Punktejagd und aktuell steht die Mannschaft 
auf dem 5. Platz
Lauritz Weisz kümmert sich allein um die gemischte F-Jugend, 
hier ist aber Unterstützung durch die Eltern, vor allem im ad-
ministrativen Bereich, gewährleistet. Die Mannschaft belegt 
aktuell einen guten 5. Tabellenplatz in der Kreisklasse.
Bei unseren Minis können wir uns über mangelnden Zulauf 
nicht beklagen.
Das „Dreigestirn“, Mareike Schönkes-Sobek, Greta Dahlke und 
Leah Anhut ist mit viel Einsatz dabei, unseren kleinsten Ak-
teuren die Freude am Handballspielen zu vermitteln. Die Kin-
der nehmen regelmäßig an Turnieren teil und haben viel Spaß 
und das ist ja die Hauptsache!

Jugend, allgemein
Unser bereits allseits beliebtes „Ostercamp“ findet in die-
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sem Jahr erneut in der ersten Woche der Osterferien 15.04.-
18.04.2019 statt. Hier haben Kinder und Jugendliche, von der 
E- bis zur C-Jugend, die Möglichkeit ihre individuellen Fähig-
keiten zusätzlich zu verfeinern. Sehr wichtig ist uns jedoch 
auch ein alters- und mannschaftsübergreifendes Miteinander.
Last but not least natürlich auch ein großes Dankeschön an 
alle Trainer/ Betreuer/ Eltern und ehrenamtliche Helfer, ohne 
deren Einsatz ein reibungsloser Ablauf des Spielbetriebes 
(und vieles mehr) nicht möglich wäre.

Claudia Tretbar  Ronald Rosenzweig
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2. Berichte aus den Abteilungen

handBall damen

1. Damen:
Die Oberligadamen konnten die Rückrunde weiter positiv 
gestalten und im gesicherten oberen Mittelfeld die Saison 
beenden. Marcel Schatten verpflichtete sich für ein weiteres 
Jahr die Damen zu trainieren, und auch bei den Spielerinnen 
waren keine Abgänge zu verzeichnen. Es wurden einige Da-
men aus der Verbandsliga Mannschaft an die Oberliga heran-
geführt und mit A Jugendlichen ergänzt. Die erste Hälfte der 
Saison 2018/19 fing holprig an, aber mit längerer Dauer der 
Saison stabilisierte sich die Mannschaft und somit auch die Er-
gebnisse. Nichts desto trotz heißt es für die Mannschaft weiter 
Punkte sammeln, um nichts mit dem Abstieg zu tun zuhaben 
und sich im Mittelfeld fest zusetzen.  

2. Damen:
Gabi Ensen konnte das Ergebnis der sensationellen ersten 
Saisonhälfte mit ihren Damen bestätigen und so spielte man 
bis zum Ende oben mit. Dies war ein sensationeller Erfolg 
für das erste Jahr Verbandsliga. Leider mussten wir uns von 
Gabi Ensen als Trainerin der zweiten Damen verabschieden, 

1. Damenmannschaft
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da diese aus privaten Gründen das Traineramt nicht weiter 
ausführen kann. Es sollte zur neuen Saison ein Trainerduo das 
Amt bekleiden, jedoch schon vor Saisonbeginn musste man 
auf einen Teil des Duos kurzfristig verzichten, Ilka Mannheim 
konnte das Amt nicht antreten, so dass Karin Rosenzweig es 
erstmal alleine stemmen musste. Leider verloren wir nicht nur 
die Trainerinnen, sondern auch Leistungsträger, die die Hand-
ballschuhe an den Nagel hingen. Somit fiel die erste Saison-
hälfte nicht positiv aus, da Abstimmungen in der Mannschaft 
auf dem Feld und die Jugend und Unerfahrenheit ihren Tribut 
forderten. Des Weiteren war die Doppelbelastung für Karin 
Rosenzweig mit A-Jugend und 2. Damen kein länger tragbarer 
Zustand. Somit musste schnell eine qualitative Lösung her, die 
man in den Herbstferien in Harald Orbon und Anke Winkels 
fand. Wir wollen hier nochmal danke sagen an Karin für ihre 
große Einsatzbereitschaft, und wünschen ihr in der A-Jugend 
viel Erfolg. Die Spielerinnen nahmen die Trainerpersonalie po-
sitiv auf und es ließen sich schon kurzfristig positive Ergeb-
nisse erzielen. Darauf lässt sich für die Rückrunde aufbauen.

3. Damen:
Der Abstieg in die Kreisliga A ließ sich nicht abwenden, da 
man qualitativ nicht die richtigen Mittel hatte für die Bezirksli-
ga. Marcus Looschelders verließ kurzfristig eine Woche vor der 
Saisonvorbereitung den Verein und wechselte innerhalb der 
der Liga. Aus der Not geboren, übernahm Marco Löwenstein, 
Leiter der Damenabteilung, auch den Trainerposten der drit-
ten Damen. Nach einer intensiven Vorbereitung und einem 
breiten Kader ging es in die Saison. Man war noch nicht abge-
stimmt zwischen Trainer und Mannschaft. Aber dies besserte 
sich im Verlauf der ersten Spiele, so dass man auch gegen Auf-
stiegskandidaten gut aussah, aber sich manchmal für die gu-
ten Leistungen nicht belohnte. Nichts desto trotz konnte man 
einige Spiele gewinnen und überwintert auf Platz 6 der Tabel-
le, was erstmal ein gutes Ergebnis ist. Man freut sich auf die 
Rückrunde und kann einige Spielerinnen gewinnen, die seit 
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Jahren keinen Handball mehr gespielt haben. Somit erfüllt die 
3. Damen ihren Zweck, Spaß am Spiel zu vermitteln mit dem 
nötigen Ehrgeiz.   

19



2. Berichte aus den Abteilungen

handBall herren

1. Herren – Verbandsliga / Oberliga
Nach dem Oberliga-Abstieg in der Saison 2016/17 konnte die 
damals neuformierte Mannschaft um den neuen Trainer Chri-
stopher Liedtke gleich im ersten Anlauf den sofortigen Wie-
deraufstieg feiern. In dieser erfolgreichen Verbandsligarunde 
spielte das junge Team eine herausragende Hinrunde, mit der 
der Grundstein für den Aufstieg gelegt wurde. In der Rückrun-
de büßte man den einen oder anderen Punkt ein und musste 
bis zum letzten Spieltag kämpfen, um den Aufstieg feiern zu 
können. Mit unverändertem Kader wurde im September 2018 
das Abenteuer Oberliga gestartet. Nach zwei Niederlagen 
in den ersten beiden Spielen konnte man aus den nächsten 
acht Partien 15 Punkte erkämpfen. Aktuell belegt das Team 
den neunten Tabellenplatz und muss nach vier Niederlagen 
in Folge wieder an die Erfolge der Hinrunde anknüpfen, um 
der Abstiegszone nicht zu nahe zu kommen. Das Trainerteam 
Christopher Liedtke und Markus Holstein zeigt durch die Wei-
terentwicklung der jungen Mannschaft, dass das Aufstiegs-
team in der Oberliga bestehen kann. Ebenso durften bereits 
in der Hinrunde einige A-Jugendspieler Erfahrungen in der 
Oberliga sammeln. Diese Vernetzung von Jugend- und Seni-
orenmannschaft soll auch in Zukunft weiter nach vorn getrie-
ben werden.

1. Herrenmannschaft
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2. Herren – Bezirksliga
Die Zweitvertretung erreichte in der Spielzeit 2016/17 einen 
11. Tabellenplatz, welcher Aufgrund der Tatsache, dass drei 
Leistungsträger dieser Mannschaft in die erste Herren-Mann-
schaft aufgerückt sind, als in Ordnung eingestuft werden kann. 
Nach dieser Spielzeit musste man aber erneut den Abgang 
eines Leistungsträgers hinnehmen. Kevin Barbee hat sich dem 
TSV Kaldenkirchen angeschlossen. Neu im Team sind neben 
den drei ehemaligen A-Jugendspielern auch Konstantin Ka-
rampatzos. Auch auf der Trainerposition gab es vor der aktuell 
laufenden Meisterschaftsrunde eine Veränderung. Andreas 
Schönkes gab nach mehrjähriger Trainertätigkeit das Zepter 
an Stephan Harwardt und Christian Hollenbenders weiter. Lei-
der sind die aktuellen Leistungen noch zu sehr schwankend, 
um sich ins gesicherte Mittelfeld zu spielen. Die letzten Par-
tien zeigen jedoch eine klar positive Tendenz.

3. Herren – Kreisliga A
Nach dem Aufstieg im Jahr 2016 und einer schwierigen Sai-
son 2016/17 konnte die darauf folgende Kreisligarunde ohne 
Abstiegssorgen gespielt werden. Eine konstant gute Leistung 
mündete schlussendlich in einem guten Mittelfeldplatz. Die 
aktuell laufende Saison gestaltet sich aufgrund vieler verlet-
zungsbedingter Ausfälle etwas schwieriger. Nach einem holp-
rigen Saisonstart konnten aber zuletzt drei Siege eingefahren 
werden. Sollten die Leistungen sich nun stabilisieren und der 
ein oder andere verletzte Spieler wieder zum Kader dazu sto-
ßen, steht einem erneuten Klassenverbleib nichts im Wege.
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2. Berichte aus den Abteilungen

kindertUrnen

Spaß und Freude an Bewegung, Sport und Spiel, das ist es, 
was man nie früh genug lernen kann, gerade in der heutigen 
Zeit, wo Tablet und PC Einzug in die Kinderzimmer genom-
men haben. Neues ausprobieren und Grenzen erfahren, das 
ist es, was wir vom TV Lobberich allen Kindern anbieten, vom 
Kindergartenalter an bis zur weiterführenden Schule zusätz-
lich zum angebotenen Sportunterricht. Wenn Sie oder Ihr 
Kind sich angesprochen fühlen, dann würde ich mich freuen, 
wenn wir uns mal sehen. Mein Name ist Melanie Ruhl und ich 
bin mittlerweile im 15. Jahr für den Verein tätig. Ihr findet mich 
mittwochs in der Grundschule am See um 16.00 Uhr - 17.00 
Uhr für alle Kindergartenkinder von 4-6 Jahren und von 17.00 
Uhr - 18.00 Uhr für Schüler ab 6. 
Freitags findet ihr mich in der Turnhalle Sassenfelder Kirchweg 
von 14.30 Uhr - 15.30 Uhr alle Kindergartenkinder ab 4 Jahre, 
von 15.30 Uhr - 16.30 Uhr alle Kinder 1. und 2. Schuljahr und 
von 16.30 Uhr - 17.30 Uhr alle Kinder ab 3. Schuljahr.

Bei Fragen bitte einfach anrufen unter:

02153/9107671 oder mobil 01721759097

Mit sportlichen Grüßen

Melanie Ruhl
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Veränderte Umwelt- und Lebensbedingungen haben dazu ge-
führt, dass Kindern immer weniger Raum zum freien Erproben 
ihrer Bewegungsmöglichkeiten und Fähigkeiten zur Verfü-
gung steht. Gewisse Mängel in der individuellen Bewegungs-
entwicklung werden immer häufiger beobachtet. Bewegung 
ist für eine gesunde und ganzheitliche Entwicklung im Kin-
desalter von besonderer Bedeutung. Das Turnen ermöglicht 
eine Vielfalt von Bewegungsformen, zum Beispiel balancieren, 
laufen, klettern, hüpfen, springen, rutschen und vieles mehr.
Das Kinderturnen beim TV Lobberich vermittelt Kindern Spaß 
und Freude an Bewegung zu haben.
Neue Kinder sind herzlich zum Schnuppern eingeladen.

Freitags 15.30h -16.30
Turnhalle an der Katholischen Grundschule im Sassenfeld

Kontakt: Hayfa Kassas, Tel.: 0173/6453867
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2. Berichte aus den Abteilungen

leichtathletik

Wir Leichtathleten treffen uns immer montags und mittwochs. 
Sommertags trainieren wir unter freiem Himmel auf dem 
Sportplatz in Lobberich, im Winter verlegen wir das Training in 
die Sporthallen an der Süchtelner Straße (Bambini) bzw. in die 
Dreifachhalle am Werner-Jaeger-Gymnasium (Schüler/innen). 

Unsere Kleinsten (4 – 6 Jahre) trainieren montags von 16.30 
– 17.30 Uhr mit Kadi Karadjian, die von Klara Michels unter-
stützt wird. Spaß und Freude an der Bewegung stehen im Mit-
telpunkt, gleichzeitig werden aber auch wichtige Grundlagen 
von Bewegungsabläufen und dem Sport an sich vermittelt. 
Es werden spielerische Elemente mit unterstützenden Kraft-, 
Koordinations- und Konditionsübungen verbunden. Ziel ist 
es, den Kindern die Bedeutung von Sport für Alltag und ei-
gene Gesundheit näherzubringen. Gerade für Kinder, die sich 
ansonsten weniger bewegen und austoben, ist das Bambi-
nitraining optimal geeignet. Aber auch bewegungsfreudige 
und aktive Sportler/innen werden bei uns gefördert. 

Franzi Schmitz, die das Training der Grundschüler/innen (mitt-
wochs) unterstützt hat, musste damit leider aus zeitlichen 
Gründen aufhören. An dieser Stelle möchten wir uns für die 
gute Zusammenarbeit und die Unterstützung bedanken.
Diese Gruppe ist leider etwas geschrumpft, was die Trainings-
motivation der anderen aber nicht beeinträchtigt. Es ist ein 
intensives und abwechslungsreiches Training. An Wettkämp-
fen und Sportfesten nehmen wir auch gerne teil, wenn es in 
unseren Zeitrahmen passt. Ein Wettkampftag auf „fremden“ 
Sportplätzen ist immer ein besonderer Tag – jeder ist ein we-
nig nervös und aufgeregt, man lernt viele andere Sportler 
kennen, misst sich aneinander, gibt sein Bestes. Zudem wird 
man von den anderen angefeuert, verbringt einige Stunden 
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zusammen und stärkt das Gemeinschaftsgefühl. Wir versu-
chen immer möglichst viele Kinder für die Wettkampftage zu 
motivieren und hoffen weiterhin auf Unterstützung und Zu-
spruch der Eltern. 

Die Großen (ab 5. Schuljahr und aufwärts) werden von Kadi 
und mir gemeinsam trainiert, wobei für die Jüngeren Kadi 
zuständig ist und die Älteren von mir übernommen werden. 
Natürlich wird auch mal gemeinsam trainiert - da wird der 
Ehrgeiz der jüngeren Athleten geweckt. Ab und an kann sich 
sogar manch einer der Größeren etwas von den Kleinen ab-
schauen.

Zum Sommerferienbeginn gab’s wie immer unser Spaßsport-
fest, inzwischen immer mit Beteiligung der Eltern, was allen 
großen Spaß bereitet. Unter meist blauem Himmel und bei 
schönem Sonnenschein geben die Kinder und Jugendlichen 
bei den Wettkämpfen, die im Normalfall in Teams ausgetra-
gen werden, ihr Bestes. Mit spielerischen Aufgaben, in die die 
Disziplinen Weitsprung, Sprint, Wurf und Ausdauer integriert 
sind, werden sie dann in die wohlverdienten Sommerferien 
entlassen – nicht ohne vorher mit einem leckeren Eis belohnt 
worden zu sein (auf das sich jedes Jahr auch die helfenden El-
tern und alle beteiligten Trainer freuen).

Nach den Herbstferien starteten wir in der Halle mit einem 
zünftigen Zirkeltraining, um mal wieder Muskeln zu spüren, 
die man im Sommertraining nicht so beansprucht hat. Da 
wundert man sich, wo man überall Muskelkater haben kann! 

Unsere “Weihnachtsfeier“ war wie immer ein schöner Jahres-
abschluss. Es wurden, ähnlich wie beim Sommerabschluss, 
viele verschiedene Spiele gespielt (natürlich waren Weih-
nachtsmützen etc. immer dabei), wonach jeder an der Plätz-
chentheke (an der es selbstverständlich auch vitaminreiche 
Mandarinen gab) Kraft tanken konnte. An dieser Stelle geht 



ein ganz herzlicher Dank an alle fleißigen Weihnachtsbäcker/
innen, die die Leckereien gespendet haben!

Unsere Trainingszeiten:

Kinder von 4 – 6 
Sommer – im Stadion                Mo   16.30-17.30 Uhr  
Winter - Halle Süchtelner Str.  Mo   16.30-17.30 Uhr

Info: Kadi Karadjian 02153/952276

Mo 18.00-19.30 Uhr ab weiterführender Schulen 
Mi 17.00-18.00 Uhr Grundschüler/innen
Mi 18.00-19.15 bzw. 19.30 Uhr ab weiterführender
 Schulen

Winter-Dreifachhalle (WJG)

Mo auf Ansage
Mi 16.30-17.45 Uhr Grundschüler/innen
Mi 17.45-19.15 Uhr ab weiterführender Schulen

Info: Maja Funken 02153/13628
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2. Berichte aus den Abteilungen

senioren-gymnastik

Wieder einmal ist ein schönes und abwechslungsreiches Turn-
jahr vergangen. Wieder sitzen wir bei der Jahreshauptver-
sammlung beisammen und unsere Gedanken begeben sich 
auf die Reise in das vergangene Jahr.

Gruppe mollig und fit 

Auch wenn uns das Alter langsam einholt und nicht mehr alle 
von uns ganz so beweglich sind, werden die Sportstunden 
gerne besucht. Denn hier können wir uns bewegen, wir kön-
nen miteinander lachen, wir haben Ansprache und können 
unsere Probleme mit anderen teilen.
Bedanken möchten wir uns ganz besonders beim Verein. 
Durch die Anschaffung der Hocker, können wir unsere Gym-
nastik viel besser ausführen.  
Gerne nehmen wir an den angebotenen Veranstaltungen des 
Vereins teil. Dank des TV Lobberich sind wir mitten im Leben.
Margret holt immer wieder neue Dinge aus ihrer Ideenkiste, 
ob um unsere Ausdauer zu schulen, unsere Konzentration zu 
trainieren oder einfach, um mit neuen Übungen unsere Be-
weglichkeit zu erhalten. Es wäre schön, wenn diese Gruppe 
sich noch viele Jahre treffen könnte.

Dienstags 20.00 Uhr
Die Dienstagsgruppe ist die erste, damals als Hausfrauengrup-
pe, gegründete Frauengruppe im Verein. Es ist sogar noch ein 
Gründungsmitglied – Ursula Schmitz – sportlich tätig. Ge-
gründet wurde die Gruppe von unserer Edeltraud Krug, die 
lange die Geschicke der Turnabteilung leitete. Vor bald 35 Jah-
ren wurde die Gruppe dann von mir – Margret Tüffers - über-
nommen. Auch hier wird die Ausdauer, die Beweglichkeit, die 
Balance, Koordination und die Konzentration trainiert. 
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Hinterher treffen wir uns gerne zu einem Getränk, um den 
Abend gemütlich ausklingen zu lassen.

Montagsabends um 20.00 Uhr trainieren wir in der Turnhalle 
Süchtelner Str. Auch hier geht es mit viel Elan zur Sache. Es 
wird gesportelt was das Zeug hält. Auch hier ist der Ehrgeiz 
groß, die Damen wollen lange fit bleiben. Ein Witz der Woche 
sorgt immer wieder für große Erheiterung.

Diese drei Gruppen habe ich einmal ganz besonders erwähnt, 
da hier die ältesten Damen schon einiges  über  90 Jahre alt 
sind und seid vielen, vielen Jahren regelmäßig die Sportstun-
den besuchen. 

Andere Gruppen finden montags, dienstags, mittwochs statt. 
Es gibt mittwochs Frühsportgruppen. Also es gibt viele Mög-
lichkeiten sich sportlich in der Turnabteilung zu betätigen.
Auch hier stärken wir unsere Muskeln, es werden Übungen 
aus dem Bereich Faszientraining angeboten. Zum Einsatz 
kommen Brasils, Hanteln, Therabänder, Igelbälle, Rodondo 
Bälle, Indiacas usw. Diese Handgeräte ermöglichen uns ein 
abwechslungsreiches Programm.

Wenn jemand bei uns mitmachen möchte, bitte anrufen bei
Margret Tüffers 
Telefon: 02153/89016    
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2. Berichte aus den Abteilungen

shaolin / kUng-fU

Im Februar haben wir uns wieder zu unserem traditionellen 
chinesischen Essen eingefunden. In diesem Jahr waren wir 
nach langer Zeit wieder in Brüggen. Das Essen war sehr gut 
und reichhaltig und es gab viel Spaß an diesem Abend.

Während des Jahres 2018 nahmen einige Mitglieder an den 
angebotenen Lehrgängen im Bundesleistungszentrum in 
Mönchengladbach teil. Hier konnten wieder zusätzliche Tech-
niken trainiert werden, besonders im Bereich der effektiven 
Selbstverteidigung. Die Kinder konnten bei Peter Brockers, 10. 
Dan Karate, trainieren und beim Sommerlehrgang mit dem 
chinesischen Weltmeister und Trainer der Shaolin Mönche, Xu 
Li.

Bevor der Sommerlehrgang begann, wurde mir vom Verband 
der 6. Dan/Toan und somit der Titel Großmeister verliehen.

Im Dezember legten noch 3 Teilnehmer ihre Prüfung zum grü-
nen Gürtel ab. Sie zeigten gute Leistungen.

Der Umbruch in der Kindergruppe geht voran. Es konnten 
einige neue Mädchen und auch Jungen in die Kindergruppe 
aufgenommen werden.

Peter Mann 
6. Toan Chan-Shaolin-Si
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2. Berichte aus den Abteilungen

sportaBzeichen

Jedes Jahr bieten wir Training und Abnahme des Deutschen 
Sportabzeichens an.
Viele legen dies ab, um sich bei Polizei, Feuerwehr etc. zu 
bewerben. Für einige geht es aber auch einfach nur um die 
sportliche Herausforderung und das nette Miteinander auf 
dem Sportplatz. 
Im Jahr 2018 legten 46 Erwachsene und 6 Kinder das Sportab-
zeichen ab. 
Es gab zwei Familienabzeichen: Familie Hermann und Familie 
Orbon.

Trotz des heißen Sommers waren die Abnahmetage gut be-
sucht.
Die Verleihung fand, wie schon in den letzten Jahren, wieder 
in der Gaststätte “Zum Wasserturm“ in geselliger Runde statt. 

Hier möchte ich mich bei Hans Mönicks, Brigitte Wehren und 
Kadi Karadjian für ihren unermüdlichen Einsatz bedanken.
Start der Sportabzeichenabnahme ist der 1. Donnertag im 
Juni in der Zeit von 18.30-19.30 Uhr. Wir hoffen, viele Sportin-
teressierte begrüßen zu können.

Wer Lust hat, sich selber zu testen und vielleicht eine kleine 
sportliche Herausforderung zu meistern, kann sich gern vorab 
bei mir unter der Telefonnummer 02153/13628 informieren. 
Wir freuen uns über viele Teilnehmer mit Ehrgeiz und Freude 
am Sport.

Euer Team Hans Mönicks, Brigitte Wehren, Kadi Karadjian und 
Maja Funken.
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2. Berichte aus den Abteilungen

sport für JUgendliche

Bewegung macht Spaß!
Bei uns stehen Bewegung und Spaß im Vordergrund.
Die Bewegungsstunde findet jeden Montag in der Turnhalle 
Süchtelner Straße, in der Zeit von 17.30 Uhr - 18.30 Uhr für Kin-
der im Alter von 7 - 13 Jahren  statt.
Diese Stunde dient als Findungsphase und ist ideal für Kinder, 
die sich noch nicht für eine bestimmte Sportart entscheiden 
können, aber trotzdem Freude an Bewegung und gerne Kon-
takt zu anderen Kindern haben. 
In der Gruppe werden verschiedene Sportarten ausprobiert 
mit und ohne Ball, es wird geklettert, gesprungen, balanciert 
und viel mehr, eben alles was die Halle zu bieten hat. Dabei 
lernen die Kinder, was es bedeutet im Team zu spielen, zu ge-
winnen, aber auch einmal verlieren zu können und anderen 
den Sieg zu gönnen. Soziale Kompetenzen, wie Teamfähig-
keit, Selbstbewusstsein, Durchsetzungsvermögen und Aus-
dauer werden gefördert.
 
Besondere Aktivität:
Um die Kinder zum neuen Jahr zu motivieren, wurde in der 
ersten Sportstunde im Jahr 2019 eine kurze Befragung mit 
jedem Kind durchgeführt, bei welcher das sportliche Ziel des 
Kindes für das Jahr ermittelt wurde (jedes Kind hat eine Sport-
art ausgewählt, bei der es sich bis zum Ende des Jahres verbes-
sern möchte). Am Ende des Jahres wird erneut ein Gespräch 
mit jedem Kind geführt, in dem es um die Selbsteinschätzung 
und die Zielanalyse geht.
Ganz nach dem Motto: Es wird nicht leichter, du wirst besser!
Für mehr Infos einfach zum Schnuppern vorbei kommen oder 
meldet euch bitte bei:  ahmad.m.osman@gmx.de
 
Ahmad Moulla Osman
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2. Berichte aus den Abteilungen

tennis

In der Saison 2018 konnte die Tennisabteilung insgesamt 12 
Mannschaften melden. Vier Damen- und acht Herrenmann-
schaften spielten von Anfang Mai bis Anfang Juli in der jewei-
ligen Altersklasse die Tabellenplätze aus.

Damen, Bezirksklasse C
Nach dem Aufstieg letzten Sommer war es für die Damen um 
Mannschaftsführerin Julia Schlombach klar, dass es diese Sai-
son nicht so einfach werden wird. 
Das erste Spiel gegen BR Uerdingen wurde knapp mit 5:4 ge-
wonnen. Beim Viersener THC konnte nur Michelle Riether ihr 
Einzel im Champions-Tie-Break gewinnen. 
Im dritten Spiel gegen die Krefelder TG holten die Damen 
leider keinen einzigen Punkt. Eine deutliche 9:0 Niederlage.   
Gegen SC Bayer 05 konnten nur Carina Maaßen und Shirin 
Schmidt ihr Einzel und das Doppelteam Dana van der Heyden 
/ Alina Baumeister souverän gewinnen. 
Auch gegen die Damen aus Fischeln konnten die Damen des 
TV Lobberich nur 3 Punkte mit nach Hause nehmen. Leider 
eine 6:3 Niederlage.
Ausgerechnet im letzten Spiel gegen den Tabellenführer TC 
Oedt musste also ein Heimsieg geholt werden, um die Klasse 
zu halten. Ohne die Nr.1 Paula Hüttl konnten die Damen sich 
nicht durchsetzen. Leider Abstieg.

Damen 30/1, 1. Verbandliga
Knapp am Aufstieg vorbei!
Durch fünf verlorene Champions-Tie-Breaks gegen die Da-
men vom TSG Blau-Weiß Düsseldorf werden die Damen 30 
auch nächstes Jahr wieder in der 1. Verbandsliga antreten. 
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Das Saisonziel war Klassenerhalt und somit sind die Damen 
um Mannschaftsführerin Veronique Sirries hochzufrieden. 
Es war für die Damen 30 eine sehr schöne und erfolgreiche, 
sowie spannende Saison, mit viel schönem Wetter und etwas 
Pech. Sie belegen hinter der TSB Blau-Weiß Düsseldorf einen 
hervorragenden 2. Platz.
Die Damen 30 konnten ihre Saison im letztes Medenspiel er-
folgreich mit einem 5:4 Sieg gegen den SV Neukirchen ab-
schließen. Trotz der an Position 1 gesetzten Chantal Lehnen 
stand es 5:1 nach den Einzelspielen.
Veronique Sirries: „Wir haben uns in der ersten Saison beim 
TV Lobberich sehr wohl und gut aufgenommen gefühlt, bei 
unseren Heimspielen war die Unterstützung des Publikums 
super. Hierfür ein herzliches Dankeschön! Somit sind wir mit 
unserem Wechsel zum TV Lobberich in unserer Entscheidung 
voll und ganz bestärkt.“

Damen 30/2, Bezirksklasse C „Spiel. Satz. Pink.“
13 „pinke“ Spielerinnen auf dem Weg zum nächsten Aufstieg?
Alles kann, nichts muss. Verstärkt durch die Neuzugänge Va-
nessa Langer und Michaela Mevissen spielten die Damen 30/2 
eine bis dato überaus erfolgreiche Saison. Mit zwei Niederla-
gen und drei Siegen in Folge übertraf man die eigenen Erwar-
tungen bei weitem. Nette Gegner, tolle Spiele und das Enga-
gement für Pink Ribbon lassen diese Saison wieder zu etwas 
ganz Besonderem werden. Das Aufmerksammachen auf die 
Wichtigkeit der Früherkennung von Brustkrebs wird zum Mar-
kenzeichen dieser Mannschaft.
Am Ende der Medensaison reichte es nicht ganz zum Aufstieg. 
Die Damen 30/2 um Mannschaftsführerin Simone Hopp-
manns errangen den 3. Tabellenplatz.
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Siege und Niederlagen bei den Damen 50, Bezirksklasse C
Nach einigen Jahren knapper Personaldecke konnte die Da-
men 50 sehr optimistisch in die Saison 2018 starten. Durch 
interne Neuzugänge konnten insgesamt 17 Spielerinnen ge-
meldet werden. Durch die große Anzahl von Spielerinnen 
war von einer Urlaubssperre während der Saison, die bisher 
galt, keine Rede mehr. Mit insgesamt 8 Mannschaften in der 
Bezirksklasse C mussten die Damen 50 auch 7 Spiele bestrei-
ten. Soviel wie noch nie, aber es konnte ja aus den Vollen ge-
schöpft werden.
Die Vorfreude über die sehr komfortable Spielerdecke dauerte 
jedoch nur kurz an. Bereits vor dem 1. Spieltag fielen fünf Spie-
lerinnen verletzungsbedingt für die gesamte Saison aus.
Zum ersten Spiel waren nur 6 Spielerinnen nach Mönchenglad-
bach zur NEW Sportgemeinschaft 1926 e.V. gestartet. Mit nur 
einem Punkt im Gepäck mussten die Spielerinnen die Heim-
reise antreten. Eine deutliche 8:1 Niederlage!
Am zweiten Spieltag, auf heimischen Boden empfingen die 
„50er“ die Damen vom TC Rot-Weiß Emmerich e.V. Alle 6 Ein-
zelspiele und alle 3 Doppelmatches konnten die Damen 50 
vom TVL für sich entscheiden. Ein klarer 9:0 Sieg!

Wieder mit nur 6 Spielerinnen ging es zum TC Grün-Weiß Bütt-
gen. Nach den Einzelspielen stand es 3:3. Jetzt kam es also auf 
die Doppelpaarungen an. Zwei Paarungen mussten gewon-
nen werden.  Leider konnte nur die zweite Doppelpaarung 
mit Gaby Ferentschik und Brigitte Houben souverän in zwei 
Sätzen mit 2:6 und 0:6 siegen. Endergebnis: Eine knappe 5:4 
Niederlage!
Gegen den Kapellener TC setzten sich Angelika Bruckes, Dani 
Gartz-Geratz und Gaby Ferentschik im Einzel durch. Wieder 
ein 3:3 Stand nach den Einzeln. Doch dieses Mal war das Glück 
auf der Seite der TVL Damen. Eine Niederlage und zwei Siege 
im Doppel. Ein knapper 5:4 Sieg!
Im Spiel gegen den TC 1945 e.V. BWG Straelen wurde bereits 
nach den Einzeln der Sieg gefeiert. Spielstand: 5:1! Jetzt mus-
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sten noch die drei Doppel gespielt werden. Angelika Bruckes 
und Christa Schwarz gewannen in zwei Sätzen 6:3 und 6:4. 
Leider waren die beiden anderen Doppelpaarungen nicht er-
folgreich. Aber der Endstand nach allen Spielen war 6:3, ge-
wonnen!
Gegen die Damen von der SC Union Nettetal konnten fünf 
Einzelspiele gewonnen werden. Mit einem komfortablen 5:1 
für die TVL Damen war der Sieg schon sicher. Zum ersten Mal 
in dieser Saison konnten alle drei Doppel auf das Konto des 
TVL verbucht werden. Endstand 8:1 gewonnen!
Im letzten Spiel gegen den SV Orsoy ging es also um den Auf-
stieg in die Bezirksklasse B.  Die TV´Lerinnen konnten insge-
samt mit 6 Einzeln und 2 Doppelspielen punkten. Endstand 
8:1! Herzlichen Glückwunsch zum Aufstieg.

Herren, Bezirksklasse E, Aufstieg! 
Die neu gebildete Herrenmannschaft des TV Lobberich konn-
te sich direkt in ihrer ersten Saison gegen die 5 anderen Teams 
in der Bezirksklasse E durchsetzen. In jedem Spiel überzeugte 
die Truppe und konnte deswegen alle Medenspiele für sich 
entscheiden. Weite Wege wie nach Sonsbeck, Krefeld oder 
Rheinberg wurden gerne auf sich genommen und haben den 
Spaß am Spiel niemals gemindert. 
Die erste Fahrt ging nach Krefeld. Dort setzte man sich mit Hil-
fe von Marcel Lenßen und Kolja Richter 8:1 durch. Der erste 
Sieg gleich im ersten Spiel brachte sofort eine Motivation in 
die Mannschaft, welche den Aufstieg forcierte. 
Im ersten Heimspiel der Saison hieß der Gegner TSV Meer-
busch. Aufgrund des schlechten Wetters wurde die Begeg-
nung um eine Woche verschoben, was die Leistung der Jungs 
natürlich nicht negativ beeinflusste. Das Aufeinandertreffen 
entschieden sie mit 8:1 für sich. Ein Dank auch noch einmal 
an Kolja Richter, der mit seinem Sieg im Einzel und Doppel die 
junge Mannschaft unterstützte. 
Langsam wurde klar, dass der Aufstieg definitiv möglich ist 
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und so schlugen die Herren um Mannschaftsführer Jan Plen-
kers Solvay-Rheinberg im nächsten Spiel mit 6:3. Dieses Mal 
ohne die Unterstützung der Herren 30, was den Sieg umso 
schöner machte.
Auch wenn es nur um den Aufstieg in die Bezirksklasse D ging, 
war die Mannschaft nun sicher und absolut heiß darauf, den 
Sack im nächsten Spiel zu zumachen. Das gelang dem Team 
auch mit einem 7:2 Sieg beim TC Sonsbeck. Hierbei ist die 
starke Leistung von Pascal Nabers zu erwähnen, der sich se-
henswert im Einzel – an Nummer 1 gesetzt – durchsetzte.
Nach dem 4. Sieg im 4. Spiel war klar, dass dem Aufstieg nichts 
mehr im Weg steht. Die Überzeugung war zu spüren und so 
schlugen die Herren des TV Lobberich auch TC Xanten im letz-
ten Spiel mit 6:3. Fünf Siege in fünf Spielen. 
Jan Plenkers: „Da hatten wir vor der Saison nicht wirklich dran 
gedacht. Deshalb möchte ich mich als Mannschaftsführer bei 
meinen Mitspielern für die tollen Spiele und Leistungen be-
danken. Es hat sehr viel Spaß gemacht und wir freuen uns auf 
nächstes Jahr, wo wir wieder angreifen werden!“
Spieler der Herren: Pascal Nabers, Oliver Plenkers, Kilian Hopp-
manns, Janik Terhaag, Tom Menzel, Janosch Derendorf, Kon-
rad Hähnel und Jan Plenkers. 

Herren 30 / 1, 2. Verbandsliga
Mit nur einem 7:2 Sieg vor dem letzten Spieltag stand die 
Mannschaft um Mannschaftsführer Robert Krohn auf dem 
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vorletzten Tabellenplatz. Im letzten Spieltag musste also ge-
gen den TC Rot-Weiss e.V. Düsseldorf gewonnen werden. Nur 
Jerome Lenßen siegte im Einzel und die Doppelpaarung Mar-
cel Lenßen / Marcel Klümpen  konnte ebenfalls überzeugen. 
Endstand 7:2 verloren. Damit belegen die Herren 30 /1 den 
6. Tabellenplatz und müssen leider nächstes Jahr eine Klasse 
tiefer spielen.

Herren 30 / 2, Bezirksklasse B
In dieser Saison leider ohne Erfolg gekrönt, stand die Mann-
schaft um Mannschaftsführer Peter Dammer vor dem letzten 
Spiel auf dem letzten Tabellenplatz. Im letzten Spiel gegen 
den Tabellenvorletzten aus Willich-Anrath sollte nun der Eh-
renpunkt geholt werden. Das gelang der Mannschaft leider 
nicht. Nächstes Jahr heißt die Spielklasse Bezirksklasse C.

Herren 40 / 1, Bezirksklasse C
Ein Auf und Ab der Gefühle!
Mit einem knappen 4:5 Auswärtssieg gegen Grün Weiss St. 
Tönis startete die Mannschaft in die Saison. Doch schon im 
nächsten Spiel zu Hause gegen den TC Xanten mussten die 
Herren mit einer 1:8 Niederlage fertig werden. Nur Andreas 
Beck konnte sich im Einzel durchsetzen. 
Im dritten Spiel konnten die Herren um Mannschaftsführer 
Lars Baumeister gegen das Team vom HTC Blau Weiss Krefeld 
klar mit 2:7 gewinnen. Der zweite Sieg. Doch gegen den Gre-
frather Tennisclub wieder eine 1:8 Niederlage. Auch im näch-
sten Spiel gegen den TC Willich-Anrath konnten nur 2 Spiele 
gewonnen werden. Darauf folgte eine sehr knappe 4:5 Nie-
derlage gegen den TC Schaephuysen. Mit einem Sieg im letz-
ten Spiel zu Hause gegen Rumeln-Kaldenhausen konnten die 
Herren mit einem Sieg den Klassenerhalt sichern. 
Mit 3 gewonnen Einzeln und 2 gewonnenen Doppelpaa-
rungen stand es 5:4 für die TV‘Ler.  Somit belegen die Herren 
30 /1 den 6. Tabellenplatz. Klassenerhalt!
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Herren 40 / 2, Bezirksklasse C
Durchwachsene Saison – Klassenerhalt frühzeitig gesichert!
Eine durchwachsene Saison erlebt die 2. Tennismannschaft 
Herren 40 des TV Lobberich in diesem Jahr. Am Ende der Saison 
kann man sicherlich resümieren – da war mehr drin. Den An-
fang machte eine knappe 4:5 Niederlage gegen den TC Scha-
ephuysen. Drei Spiele wurden im Champions-Tiebreak ent-
schieden und alle drei Partien verloren die Lobbericher. Unter 
teilweise widrigen Witterungsbedingungen konnte dann das 
Auswärtsspiel beim Neersener TB knapp, aber verdient mit 5:4 
gewonnen werden. Mit einem deutlichen Sieg im Lokalderby 
gegen den benachbarten Tennisclub aus Süchteln, das Spiel 
wurde mit 8:1 gewonnen, sicherte sich das Team um Kapitän 
Harald Orbon frühzeitig den Klassenerhalt. 
Das vierte Saisonspiel führte die Seenstädter zum Tabellenfüh-
rer nach Kamp-Lintfort. Und wieder wurden drei Spiele nach 
Champions-Tie-Break verloren und das Spiel, unglücklich 4:5.
Am 1. Juli konnten die Spieler auf der heimischen Anlage ge-
gen eine starke Mannschaft vom TG Krefeld das 5. Spiel mit 
6:3 gewinnen. Die Spannung hielt bis zum Schluss, da das Ge-
samtmatch lange offenblieb. Von den 9 Partien gingen 5 Mat-
ches in den Champions-Tie-Break, von denen dann 3 gewon-
nen werden konnten. Endlich war das Glück mal auf TVL Seite. 
Letzter Spieltag bei Blau-Weiß-Krefeld. Mit 3:6 Matchpunkten 
im Gepäck trat die Mannschaft die Heimreise an. Tabellenplatz 
3 mit nur 3 Matchpunkten. Zu wenig - am Aufstieg vorbei.

Herren 50, Bezirksklasse C
Die Herren 50 starteten mit einem 6:3 Erfolg beim Korschen-
broicher TC in die Saison. Diesem Sieg folgte eine knappe 4:5 
Niederlage gegen den TC Willich-Anrath. Mit einem 7:2 Sieg 
gegen den TUS St. Hubert war die Stimmung in der Mann-
schaft wieder im Lot. Gegen den TC Blau-Weiss Wickrath 
konnte nur Stefan Bontenackels im Einzel einen Punkt für die 
TVL´er erspielen. Trotz zweier gewonnen Doppel war die 3:6 
Niederlage besiegelt. Ein knapper 5:4 Erfolg gegen die Herren 
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des TC Jüchen reichte, um vor dem letzten Spieltag den drit-
ten Tabellenplatz zu erreichen. Im letzten Spiel gegen den 
Tabellenzweiten TC Hardt e.V. konnten die Herren um Mann-
schaftsführer Josef Thofondern sich auf den zweiten Tabell-
platz verbessern.
Doch die Mannschaft vom TC Hardt konnte 5 der 6 Einzelspiele 
gewinnen. Nur die Doppelpaarung Burkhard Giebeln / Ralph 
Kreile brachte dem TVL noch einen Matchpunkt. Endstand: 2:7 
Niederlage und den 3. Tabellenplatz.

Herren 55, 2. Verbandsliga
Der Wiederaufstieg in die 1.Verbandsliga glasklar vollzogen!
Das sich die Saison in der 2.Verbandsliga für die 1. Herren 55 
des TV Lobberich so klar entwickeln würde, konnte man nun 
wahrlich nicht voraussehen. Im Nachhinein kann man aller-
dings sagen, daß das Losglück uns eine vermeintlich „leich-
tere“ Gruppe zuspielt hatte. So wurden eindeutige Siege ein-
gefahren: Bei den Teams Fuhlenbrock sowie Friedrichsfeld 
verbuchte die Mannschaft um Spielerkapitän Peter Schroers 
jeweils einen 8:1 Erfolg; Düsseldorf-Wersten und Vorster Wald 
Kaarst gingen mit 9:0 Punkten an den TV.  
Am letzten Spieltag kam es zum Treffen gegen Lennep, dem 
Verein, der ebenfalls bis dahin ungeschlagenen war. Bei be-
stem Tenniswetter spielten in der ersten Runde spielten Jörg 
Janßen, Peter Schroers und Wolfgang Winter. Janßen, an Posi-
tion 2 spielend, setzte seine glasklare Siegesserie mit 6:0/6:0 
fort. Ebenfalls erspielte Peter Schroers einen eindeutigen Sieg; 
Wolfgang Winter, gehandicapt durch eine Rückenverletzung, 
verlor knapp in 2 Sätzen.
Richtig spannend wurde es dann in der 2. Runde in der Ralf 
Knappe (Position 1), Günter Kenkmann (Position 3) und Josef 
Genings (Position5) aufschlugen. Knappe und Genings mus-
sten beide in den Champions-Tie-Break.  Knappe fuhr in ge-
wohnter Weise mit viel Routine, Einsatz und unerschütter-
lichem Selbstbewusstsein mit 10:6 den Punkt ein; Genings 
verfehlte nach tollem Spiel den Sieg knapp. Kenkmann war 
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der „Lucky Winner“: Sein Gegner stand stundenlang im Stau 
und konnte erst zum Doppel auflaufen. 
4:2 nach den Einzeln und nur 1 Doppelpunkt würde zum Auf-
stieg für den TV reichten. Tatsächlich siegten alle 3 Paarungen: 
Knappe/Janßen gewannen souverän, Kenkmann/Genings 
nach Tie-Break im 1. Satz klar den 2.Satz, Schroers/Mausberg 
im Champions-Tie-Break. Mausberg, der in dieser Saison wie-
der an allen Doppelpunkten beteiligt war, zeigt zum wieder-
holten Male eine tolle Leistung. Mit dem Endergebnis von 7:2 
für den TV Lobberich war der Aufstieg in die erste Verbands-
liga vollzogen. Verletzungsbedingt musste das Team in den 
letzten beiden Spielen auf Hans-Gerd Strucker verzichten, 
der an Nummer 3 spielend immer ein Punktegarant darstellt. 
Günter Kenkmann, ebenfalls verletzt, hat trotz massiver Knie-
probleme sich in den Dienst der Mannschaft stellen können 
und den Erfolg mit herbeigeführt. Scott Stevens, der für einen 
Kurzurlaub aus Neuseeland angereist war, konnte ebenfalls 
der Truppe an einem Spieltag erfolgreich helfen. Rainer Sie-
mes musste in dieser Saison leider verletzungsbedingt auf ei-
nen Einsatz verzichten.

Wie im letzten Jahr wurden wir bei unseren Heimspielen ku-
linarisch wieder aufs Beste von Hildegard Wittenbecher und 
ihrem Team verwöhnt. Hierfür unseren herzlichen Dank!

Herren 65, Bezirksklasse B – Aufstieg in die Bezirksklasse A!
Bereits vor dem letzten Spieltag stand es fest: Die Tennisseni-
oren vom TV Lobberich spielen im nächsten Jahr wieder „A-
klassig“. Und auch das letzte Medenspiel gegen den zweiten 
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Aufstiegsanwärter CTC-Krefeld wurde ungefährdet mit 4:2 
gewonnen. Damit belegen die Lobbericher Tennisroutiniers 
in der Abschlusstabelle mit makellosen 12:0 Punkten den er-
sten Platz. Alle Akteure waren sich einig: Mit dieser sportlichen 
Leistung werden wir auch in der kommenden Saison in der 
Bezirksklasse A erfolgreich abschneiden.
Die Mannschaft spielte in der Besetzung (Position 1 bis 5):
Werner Vivekens, Harry Holden, Thomas Fritsche, Hans Over-
hage, Peter Kühnen.

Jugend
In der Saison 2018 waren 47 Jugendliche in der Tennisabtei-
lung gemeldet. Für den Spielbetrieb im Sommer 2018 wurden 
5 Mannschaften in unterschiedlichen Altersklassen gemeldet. 
Erstmalig wurden eine U10 und eine U12 gemeldet.
Platzierungen:
U10 gemischt Platz 1
U12 gemischt Platz 3
U15 Männlich Platz 5
U18 Männlich Platz 2
U18 Weiblich leider nur den letzten 8. Platz.
Die Endspiele der Jugendstadtmeisterschaft fanden, wie je-
des Jahr, in Kaldenkirchen statt. Bei optimalem Tenniswetter 
wurden in den Endspielen die Stadtmeister ermittelt.
Der TVL konnte, mit Sofia Hoftych, eine Stadtmeisterin in der 
Altersklasse AK3 stellen. An dieser Stelle noch mal herzlichen 
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Glückwunsch.
Ein voller Erfolg war, wie jedes Jahr, das Sommercamp 2018. 
Insgesamt nahmen 13 Kinder daran teil. Unter der Anleitung 
der Trainer Vero Sirries und Sándor Farkas wurde jeden Tag 
geübt und fleißig trainiert. Für die Verpflegung sorgte wie ge-
wohnt unsere Vereinswirtin Hildegard Wittenbecher.

Tennis Clubmeister 2018
Bei sehr heißen sommerlichen Temperaturen wurden am 
Samstag, den 14. Juli die Finalspiele der Clubmeisterschaft 
ausgetragen. Das schöne Wetter lockte einige Zuschauer auf 
die Tennisanlage. Sie konnten dann auch spannende und 
enge Matches sehen. Jörg Janßen wurde in zwei Disziplinen 
Clubmeister.
Herzlichen Glückwunsch an die Clubmeister und Clubmeiste-
rinnen.
Im Damendoppel setzten sich Andrea Kamps De Bruin und Va-
nessa Langer gegen Simone Hoppmanns und Rebecca Kreile 
in zwei Sätzen durch. 
Ein Remake des letztjährigen Finalspiels lieferten sich bei dem 
Herren Einzel 30 Marcel Lenßen und Carsten Czechau. Wieder 
ein sehr enges und spannendes Tennismatch. Marcel Lenßen 
konnte sich dann im Champions Tie-Break den Titel sichern. 
Ralf Knappe und Jörg Janßen traten in der Herren Einzel 50 
Disziplin gegeneinander an. Hier war Jörg Janßen der glück-
liche Gewinner. 
Im Einzel noch Kontrahenten, aber im Herren Doppel ein Team. 
Ralf Knappe und Jörg Janßen gewannen gegen die Herren-
paarung gegen Marc Kückemanns und Jérome Lenßen. Leider 
fand dieses Spiel nicht statt. Marc Kückemanns hatte sich im 
Halbfinalspiel leider das Handgelenk gebrochen. 
In dem letzten Spiel des Tages traten Veronique Sirries und 
Kolja Richter im Mixed gegen die Paarung Vanessa Langer und 
Michael Giesen an. In zwei Sätzen konnten sich die Paarung 
Veronique Sirries / Kolja Richter durchsetzen.



Tenniskreismeisterschaften 2018

Bei schon fast hochsommerlichen Temperaturen fanden An-
fang September alle Endspiele der diesjährigen Tenniskreis-
meisterschaften auf der Tennisanlage des TV Lobberich im 
Rosental statt.
Ein Dankeschön an alle Organisatoren und Helfer, die diese 
Meisterschaft zu einem sehr gut organisierten Turnier ge-
macht haben. Sehr erfreulich ist, dass die Tennisabteilung des 
TVL nun auch einige Kreis- und Vizemeister in ihren Reihen 
hat. 

Marcel Lenßen verteidigte erfolgreich seinen Kreismeisterti-
tel bei den Herren-40 und holte auch im Herren-40-Doppel-
wettbewerb an der Seite seines Partners Carsten Czechau den 
Kreismeistertitel. Sohn David Lenßen sicherte sich erstmalig 
den U8-Kreismeistertitel.
Bei den Herren-50 konnte sich Jörg Janßen den Kreismeisterti-
tel sichern. Leider reichte es im Herren-50-Doppelwettbewerb 
mit seinem Partner Ralf Knappe nur zum 2. Platz - Vizemeister!
Thomas Fritsche musste sich im Finalspiel Herren-65 gegen 
Henning Schwemmers vom TC Oedt leider geschlagen geben.
Bei den Juniorinnen U14 schied Sofia Hoftych leider im Halb-
finale aus.
Allen Teilnehmern herzlichen Glückwunsch und danke für die 
tollen Spiele.
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2. Berichte aus den Abteilungen

tUrnen

Wir möchten uns auch in diesem Jahr ganz besonders beim 
Vorstand des TV Lobberich bedanken. Ihr habt einigen An-
schaffungen zugestimmt, die uns ein noch abwechslungs-
reicheres Training möglich machen. Gaby Glatz, dir danke ich 
ganz besonders für den Einsatz für die Turnabteilung.

Sportlich läuft es ganz gut. Ich bin zufrieden, es sind immer 
genug Sportler/innen zum Training anwesend. Immer mehr 
Menschen erkennen, dass regelmäßiges Training wichtig ist 
um fit zu bleiben. Denn es stimmt schon – wer rastet der rostet!

Auch in diesem Jahr gab es ein umfangreiches außersport-
liches Programm. Bei Hildegard gab es verschiedene Treffen 
zum Frühstück, Grillen und einfach nur zum lecker Essen. 
Zum ersten Mal haben wir unsere Nikolausfeiern im Vereins-
heim gefeiert. Ca. 120 Damen haben daran teilgenommen. 
Alle Veranstaltungen werden von Hildegard liebevoll ausge-
richtet. Danke, danke liebe Hildegard für all deine Arbeit. Wir 
finden es einfach wunderbar bei Dir.
Ein besonders gelungenes Fest war wieder einmal die Da-
mensitzung. Viele Damen haben das Programm mit gestaltet. 
Manfred Borsch und Stephie Becker als Antje Pikantje haben 
auch für viele Brüller gesorgt. Aber unser bester Mann ist ein-
fach Marcel Simons. Mit seiner Musik sorgt er für schwung-
volle Stunden. 
Unsere Weihnachtsfahrt führte uns in diesem Jahr nach Ko-
blenz.
Morgens besuchten wir das Romanticum. Das ist ein interak-
tives Museum, hier kann man sehr viel über den Rhein und 
über die Umgebung spielerisch erfahren. Der Besuch hat sich 
auf jeden Fall gelohnt.
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Am Nachmittag hatten wir Zeit, die Stadt, die Geschäfte, die 
Weihnachtsmärkte und den ein oder anderen Glühwein zu ge-
nießen.

Ein Dankeschön an all meine Sportlerinnen und Sportler, mir 
macht es Spaß mit Euch.

Also auf, Leute, in ein neues sportliches Jahr.

Margret Tüffers
 



46

2. Berichte aus den Abteilungen

VolleyBall

Für alle jugendlichen Volleyball-Spielerinnen gibt es zurzeit 
eine gemeinsame Trainingseinheit- dienstags von 17.30 Uhr – 
19.30 Uhr in der Sporthalle Süchtelner Straße 60. 
In 2018 war der Ehrgeiz geweckt, die Mädchen wollten sich 
mit anderen Mannschaften messen und gerne am Spielbe-
trieb teilnehmen. Gesagt, getan! Wir sind nach den Sommer-
ferien mit einer weiblichen U18-Mannschaft in der Bezirksliga 
gestartet. Diese Aufgabe hat die Trainingsmotivation enorm 
gesteigert. 
Außerdem hat sich mit Karin Schwab eine erfahrene, tech-
nisch versierte Volleyballspielerin bereit erklärt, als Trainerin 
im TV Lobberich einzusteigen. Aus beruflichen Gründen kann 
sie diese Aufgaben nur im 14-tägigen Rhythmus übernehmen 
und trainiert dann die U18-Spielerinnen, während die Anfän-
ger in der anderen Hallenhälfte ihre Spieltechniken unter mei-
ner Anleitung vertiefen.
Das Kreisjugendpokalturnier im Frühjahr war für die meisten 
Spielerinnen der erste Einsatz im Spielbetrieb. Für die Mann-
schaft war dieser Tag ein tolles Erlebnis.  

Die Volleyball-Herren des TV Lobberich trainieren regelmäßig 
donnerstags von 20.00 – 22.00 in der TH an der KGS am See. 
Bunt gemischt ist die Truppe, die sich montags von 20.30 – 
22.30 Uhr in der Turnhalle an der Süchtelner Straße einfindet: 
es trifft sich Mann und Frau, Jung und Alt, ehemalige aktive 
Volleyballer und Freizeitspieler. Am Beginn des Trainings steht 
ein 30-minütiges Aufwärmprogramm, bei dem schwerpunkt-
mäßig Übungen für den Rücken, Beine und Bauch anstehen. 
Danach spielen sich die Teilnehmer in Kleingruppen mit dem 
Ball ein, bevor dann noch einige Sätze gespielt werden.

Ute Gutsche
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3. Ehrungen

25 Jahre:

Monika Amberg
Simone Backes-Stremme
Gabriele Berfotz-Zenzes
Monika Buckenhüskes
Elisabeth Crins
Petra Erkens
Dorothea Eulenpesch
Margret Janhsen
Heinz Leuchtenberg
Karin Rosenzweig
Evi Sagel
Heidi Schmitz
Hetty Schneiders

40 Jahre:

Arno Cox
Sigrid Fröse
Günter Kenkmann
Ulrich Krug
Helga Lüttig
Wolfang Lüttig
Wolfgang Meindl
Gertrud Pollen
Peter Schulz
Edmund Suthor
Mathilde Swyen
Claudia Tretbar
Dieter Wedekind
Annelie Westermann
Robert Westermann

50 Jahre:

Rita Glock
Jakob Stickelbruck

70 Jahre:

Roland Geratz
Johannes Schmitz
Willi Schmitz

Älteste Vereinsmitglieder:

Hermann Harbers (101 Jahre)
Mathilde Grutesen (94 Jahre)

Unsere ehrenmitglieder:

Margret Tüffers
Lambert Birker
Hubert Götzkes
Günter Isenberg
Leo Teberatz

VereinsBestenpokal:

Christopher Liedtke
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4. Fotoimpressionen 
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4. Fotoimpressionen (Terrassenbau - Vereinsheim)



4. Fotoimpressionen (JHV 2018)
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Unser Sportangebot:

Ballsportgruppe
Basketball 

Eltern-Kind-Turnen
Er & Sie

Faustball
Fitness

Gymnastik
Handball

Kinderturnen 
Koronar- / Rehasport

Leichtathletik
Mami Fitness

Nordic Walking / Walking
Radwandern

Senioren- Gymnastik
Shaolin / Kung-Fu

Sport für Jugendliche
Tennis
Turnen

Volleyball

51



Geschäftsführender Vorstand:
So erreichen Sie uns:

1. Vorsitzender: Dr. Marcus Optendrenk
 von-Bocholtz-Straße 17
 41334 Nettetal
 Tel.: 02153-2340
 marcus.optendrenk@tvlobberich.de

2. Vorsitzende: Brigitte Houben
 Fasanenstraße 18
 41334 Nettetal
 Tel.: 02153-1558
 brigitte.houben@tvlobberich.de

Sportliche Leiterin: Margret Tüffers
 Sittard 105
 41334 Nettetal
 Tel.: 02153-89016
 margrettueffers@freenet.de

Geschäftsführerin: Gaby Glatz
 Sittard 28
 41334 Nettetal
 Tel.: 02153-8628
 geschaeftsstelle@tvlobberich.de

Schriftführerin: Janina Brögger
 Bocholter Weg 49
 41334 Nettetal
 Tel.: 02153-1378070
 janina.broegger@tvlobberich.de
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